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7. Jahrgangsstufe 

8. Jahrgangsstufe 

Berufsorientierung im Unterricht in 
Arbeit- Wirtschaft- Technik 

 
Teilnahme an 

Berufsorientierungsmaßnahmen 

Berufsorientierung im Unterricht in 
Arbeit- Wirtschaft- Technik 

 
Teilnahme an 

Berufsorientierungsmaßnahmen 
 

Praktika 

Beratung der Eltern / Schule: 

- Auswertung der 
Berufsorientierungsmodule 

- schulischer Leistungsstand 
- Lern- und 

Leistungsverhalten 

- Ressourcen 

empfehlenswert: 

Erstellung eines Entwicklung- und 

Leistungsberichts nach §27/2 

VSO- F 

Berufsberatung durch den zuständigen 

Berufsberater der Arbeitsagentur (U25) 

Übe 

Frage: 
Erfüllt der Jugendliche möglicherweise die 

Bedingungen des §19 SGB III bzw. 
§109 ff SGB IX. 

 
Ist die Überprüfung des Reha-Bedarfs nötig? 

Nein 
 

Ja

Schule Agentur für Arbeit 

Ausschreibung von 
Berufsorientierungsmaßnahmen 

(BOM) nach §48 SGB III 
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Berufsorientierung im Unterricht in 
Arbeit- Wirtschaft- Technik 

 
Praktika 

Berufsberatung (U 25) der 

Arbeitsagentur 

 

9. Jahrgangsstufe Psychologische Untersuchung 
durch den Psychologischen Dienst 

der Arbeitsagentur (PSU): 
Voraussetzungen für Leistungen 

nach §19 SGB III 
und § 109 ff SGB IX gegeben? 

Nein Ja 

Berufsberatung (Team 

Reha) der Arbeitsagentur 

Sonderpädagogisches Gutachten 

nach § 27,2 VSO-F 

Berufsvorbereitung Berufsausbildung 

allgemeine Maßnahme der 

Agentur für Arbeit oder 

einer Berufsschule 

Reha-Maßnahme der 

Agentur für Arbeit oder einer 

Berufsschule zur 

sonderpädagogischen 

Förderung 

dual oder vollzeitschulisch in 

anerkanntem 

Ausbildungsberuf 

dual oder vollzeitschulisch in 

einem Ausbildungsberuf für 

Menschen mit Behinderung 



Berufsorientierung 

für Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf im Lernen 

 
 Berufsvorbereitung 

Allgemeine Maßnahmen 

- Berufsvorbereitungsjahr 

(BVJ) 

- Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahme 

(BvB - allgemein)  

- Einstiegsqualifizierungsjahr 

(EQJ) 

- Klassen für Jugendliche ohne 

Ausbildungsplatz (JoA) 

- Berufsintegrationsjahr (BIJ) 

Rehaspezifische bzw. 

sonderpädagogische 

Maßnahmen 

- Berufsvorbereitungsjahr an 

der Berufsschule zur 

sonderpädagogischen 

Förderung (BVJ) 

- Arbeitsqualifikationsjahr 

(AQJ) 

- Berufsvorbereitende 

Bildungsmaßnahme (BvB 

Reha) 

- Klassen für Jugendliche 

ohne Ausbildungsplatz 

(JoA) 

Berufsausbildung 

Berufe nach §4 BBIG bzw. 
§25 HwO 

(Anerkannte 
Ausbildungsberufe) 

- duale betriebliche 
Ausbildung 

- duale überbetriebliche 
Ausbildung in Einrichtungen 
der beruflichen 
Rehabilitation 

- Besuch der 
Regelberufsschule oder der 
Berufsschule zur 
sonderpädagogischen 
Förderung 

z. B. 

 Maler und Lackierer /-in 

 Verkäufer /-in 

 Fachlagerist /-in 

 Friseur /-in 

 Fachkraft im Gastgewerbe 

 Fachverkäufer /-in im 

Lebensmittelhandwerk (Schwerpunkt 

Bäckerei) 

Vollzeitschulische Ausbildung 

- an einer Berufsfachschule 
oder Berufsfachschule zur 
sonderpädagogischen 
Förderung 

z. B. 

 Sozialpflegehelfer/in 

 Staatlich geprüfte/r Sozialpfleger/in 

Berufe nach §66 BBIG bzw. 
§42m HwO 

(Ausbildungsberufe für 
Menschen mit Behinderung) 

- duale überbetriebliche 
Ausbildung in Einrichtungen 
der beruflichen 
Rehabilitation oder von 
Bildungsträgern 

- Besuch der Berufsschule 
zur sonderpädagogischen 
Förderung 

z. B. 

 Fachpraktiker/in für Metallbau 

 Fachpraktiker / -in Küche 

 Dienstleistungshelfer /-in 

Hauswirtschaft 

 Werker /-in im Gartenbau, Fachrichtung 

Garten- und Landschaftsbau 

 Werker /-in im Gartenbau, Fachrichtung 

Zierpflanzenbau 

 Metallfachwerker /-in 

 Ausbaufacharbeiter /-in 


